
Peter Orloff & Schwarzmeer Kosaken Chor 

Samstag/13. August 2022/14:00 – 17:00 Uhr  

 

Es gibt viele Kosakenchöre – aber nur einen Schwarzmeer Kosaken-Chor! 
 
DAS WOLGALIED – Total emotional! 
 
Am Samstag, den 13. August 2022 um 14:00 Uhr, findet in der Rast- und 
Konzertkirche in Mösthinsdorf wieder ein festliches Konzert des berühmten 

Schwarzmeer Kosaken-Chores statt unter der musikalischen Gesamtleitung und 
persönlichen Mitwirkung von Peter Orloff, der einst als jüngster Sänger aller 
Kosakenchöre der Welt – damals übrigens gemeinsam mit Ivan Rebroff – im 
Schwarzmeer Kosaken-Chor seine legendäre Karriere begründete inzwischen sein 
60-jähriges Bühnen-Jubiläum feiert. 
Ganz Deutschland fiebert mit, als Peter Orloff im Dschungelcamp 2019 ins Finale 

kommt und zum Dschungelprinzen und Publikumsliebling wird. Unvergessen sein 
Balanceakt in schwindelnder Höhe und sein liebevoller Umgang mit Schlangen und 
Krokodilen. „Besser als Crocodile Dundee“ und „Chuck Norris des Dschungels“ titelt 
die Presse und für Deutschlands größte Tageszeitung ist Peter Orloff der 
„Dschungelkönig der Herzen“. Bei seiner Rückkehr ist sein Tophit aus dem Jahre 
1971 „Ein Mädchen für immer“ in der 2019er Version bereits auf Platz 7 der 

deutschen i Tunes-Schlagercharts. Von seiner Gage spendet er eine Schule für 
Indianerkinder in Argentinien – bereits seine zweite Schule für die Stiftung „Fly & 
Help“, deren Kuratoriumsmitglied er ist. 
Beeindruckende Pressestimmen von damals bis heute dokumentieren die 
Ausnahmestellung, die der einem berühmten russischen Adelsgeschlecht 
entstammende Peter Orloff selber als Solist des Schwarzmeer Kosaken-Chores 

innehat. Begeisternde Fernsehauftritte vor einem Millionenpublikum und zahlreiche 
Goldene Schallplatten und CDs unterstreichen den Ruf des Schwarzmeer Kosaken-
Chores als herausragendes Kosakenensemble unserer Zeit. Die Zuschauer können 
sich auf ein ebenso faszinierendes wie berührendes Konzertereignis freuen, das die 
Presse als „Orloff’s Wunderchor“ mit „Stimmen so schön und groß wie Russland“ 

feiert. 
Russland und die Ukraine haben derzeit ein Problem, aber hier konzertieren unter 
der Leitung von Peter Orloff hochdekorierte ukrainische und russische Sänger der 
absoluten Weltklasse in herzlichem Einvernehmen – atemberaubende Tenöre, 
abgrundtiefe Bässe und als besonderes Highlight eine absolute Weltrarität, ein 
männlicher Sopran von der Kiewer Oper. Stimmwunder oder Wunderstimmen – 

beides stimmt! Dem Ensemble gehören auch drei der weltbesten russischen 
Instrumental-Virtuosen an. Sie haben Ivan Rebroff bis zu dessen Tod begleitet und 
sind nun quasi dessen musikalisches Vermächtnis an seinen einstigen Weggefährten 
und Freund Peter Orloff. 
Dank seiner nahezu einzigartigen Besetzung ist der Schwarzmeer Kosaken-Chor in 
der Lage, ein wirklich außergewöhnliches Programm aufzuführen mit Werken wie 

dem „Gefangenenchor“, „Schwanensee“, „Leise flehen meine Lieder“ oder – das 
Paradesolo aller großen Tenöre – „Nessun dorma“. Herzstück des Konzerts sind 
natürlich die schönsten Kostbarkeiten aus dem reichen Schatz der russischen und 
ukrainischen Musikliteratur wie die berühmten „Abendglocken“ „Die zwölf Räuber“, 
„Ich bete an die Macht der Liebe“, „Stenka Rasin“, „Das einsame Glöckchen“, 
„Kalinka“ und – auf vielfachen Wunsch – „Das Wolgalied“. 

Es ist eine musikalische Reise durch das schneebedeckte Land von Moskau bis an 
den Baikalsee, von Kiew bis St. Petersburg mit Romanzen, Geschichten und Balladen 
von überwältigender Ausdruckskraft, tiefer Melancholie und überschäumendem 



Temperament. Heldentaten, Ruhm und Größe vergangener Tage erstrahlen neu in 
hellem Glanz und rufen Sehnsüchte und Erinnerungen wach – ein wahres Feuerwerk 

der Emotionen. 
Peter Orloff freut sich dabei ganz besonders auf ein Wiedersehen in Mösthinsdorf 
mit den Menschen, die am 13. August die Gelegenheit haben werden, ihn mit 
seinem Elite-Ensemble, das als Königsklasse seines Genres gilt, live zu erleben und 
verspricht den Zuschauern schon heute einen unvergesslichen Abend. Oder, so die 
Kommentar von Zuschauern, ein „Konzert mit Gänsehaut-Garantie“, und 

„musikalisches Naturereignis.“ 
 
 
Wo:    Kirche Mösthinsdorf 

Kirchplatz 
06193 Petersberg OT Mösthinsdorf 

 
Eintritt VVK: 26,50 Euro/ Abendkasse: 28,50 Euro 


